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Behalten – Weglassen – Ändern 
 

Kurzbeschreibung  Behalten – Streichen – Ändern, auch Stop – Start – Change genannt, ist 

eine Übung, um zu bewerten, welche Aktivitäten oder Ergebnisse eines 

Prozesses es wert sind, beibehalten zu werden, was verbessert werden 

muss und was verworfen werden kann. 

Ziele  • Ermitteln, welche Elemente eines Prozesses, welche Aktivitäten 

oder Maßnahmen gut funktionieren  

• Potenziale für Veränderungen identifizieren, sei es zur 

Verbesserung oder zur Einstellung von Aktivitäten oder 

Maßnahmen 

Dauer 15 – 30 Minuten 

Soziale Form  Individuelle Reflexionen kombiniert mit einer Diskussion im Plenum  

Materialien und 

Organisation 

Wandfläche mit drei großen Blättern Papier oder eine Tafel mit einer 

dreispaltigen Tabelle, Haftnotizen, Stifte  

Vorbereitung  Bereiten Sie gemeinsam mit den Teilnehmenden drei große Blätter 

Papier oder eine Tafel mit einer dreispaltigen Tabelle vor, die mit 

„Behalten – Weglassen – Ändern“ beschriftet ist 

Verteilen Sie Haftnotizen und Stifte an die Teilnehmenden. 

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung  

 1. Jedes Gruppenmitglied denkt über die Fragen nach 

o Was funktioniert gut, was wollen wir beibehalten? 
o Welche Ansätze müssen optimiert werden? 
o Was hat nicht funktioniert? Was hilft uns nicht dabei, unsere 

Ziele zu erreichen? 
 

2. Die Teilnehmenden notieren jeden Gedanken auf einem separaten 

Haftzettel. 

3. Nachdem die Zeit für die Selbstreflexion abgelaufen ist, kleben die 

Teilnehmenden jede Notiz auf das entsprechende Feld. 

4. Die Moderation präsentiert alle Haftnotizen, und in einer 

Plenumsdiskussion einigen sich die Teilnehmenden für jede Notiz 

darauf, zu welcher Kategorie sie gehört. 

 

  


